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e ePolitiſcher Klerus
m Baden iſt jetzt die dritte Verurteilung wegen Miß

s geiſtlichen Amtes zu politiſchen Zwecken erfolgtvraur auf Grund des badiſchen Kirchengeſetzes das den
lichen eine politiſche Tätigkeit von der Kanzel und dem

Keiciſahi aus grundſätzlich unterſagt In Preußen klafft
n dieſer Beziehung leider infolge r Prwen
Geltung befindlicher Beſtimmungen eine Lücke desgleichen
kür die Wahlen zum Reichstage Eine grundſätzliche Enteiung iſt wie ein konſervativer Abgeordneter zur Ueber
raſchung aller Mitglieder der Kommiſſion vor einigen
Monaten bei der Prüfung der Gültigkeit der Wahl des
klerikalen Abg Wetterle feſtgeſtellt hat in der Wahl
rüfungskommiſſion ſeit Beſtehen des Reichstags noch nie
Lnoffen worden Das wert hat eine ſolche Entſchei
dung bisher immer zu verhindern gewußt wie ja auch jetzt
wieder infolge klerikaler Einflüſſe ſeit jener unliebſamen
Konſtatierung in der Kommiſſion dieſer Proteſt nicht mehr
auf die Tagesordnung geſetzt worden iſt

Nun hat in der vorigen Woche eine Verſammlung des
oberſchleſiſchen Klerus in Kandrzin wie ultramontane Blätter
mit einer gewiſſen Genugtuung verzeichneten mit großer
Mehrheit ſich für eine politiſche Betätigung des Klerus in
Oberſchleſien ausgeſprochen Der Kampf des Zentrums in
Oberſchleſien richtet ſich in erſter Linie ja faſt ausſchließlich
gegen das Polentum d h gegen eine gleichfalls der katho
liſchen Religion angehörige politiſche Partei Das Zentrum
iſt ſich darüber vollſtändig klar daß eine allgemeine politiſche
Betätigung der Geiſtlichkeit wie ſie jedem anderen Staats
bürger zuſteht durch perſönliches Auftreten in Verſamm
lungen Abfaſſung und Verbreitung von Wahlflugſchriften 2e
den Polen gegenüber gänzlich verſagen würde Es muß alſo
wenn es wirkliche Erfolge in der Zurückdrängung der Angriffe
der Polen auf ſeinen e erzielen will notgedrungen zu
dem Mittel der Beeinfluſſung der Wählerſchaft von der Kanzel
und dem Beichtſtuhl aus greifen wie ſie ja bisher ſchon in
weiteſtgehendem Umfange geübt worden iſt Der große
Beuthener Polenprozeß vor zwei Jahren hat ja den katho
liſchen Klerus nach r nan in einer Weiſe bloß
eſtell, daß von der Breslauer Dominſel ſchleunigſt dieHeiſutt zu Vergleichsverhandlungen erging damit der

Klerus durch die Fortſetzung der ſchmutzigen Wäſche nicht
noch ärger kompromittiert werde Jetzt aber glaubt man
aus Angſt vor dem Polentum dieſe Rückſicht nicht mehr
nehmen zu ſollen Man iſt ſogar noch einen Schritt weiter
gegangen Während früher nür von dem einzelnen Geiſt
lichen eine politiſche Betätigung erwartet wurde iſt jetzt der
S Klerus durch einen offiziellen Beſchluß hierzu ver
ppſlichtet

Die Verſammlung in Kandrzin hat auf Veranlaſſung des
Fürſtbiſchofs von Breslau Dr Kopp ſtattgefunden ihr
präſidierte der Zentrumsabgeordnete Glowagtzki aber nicht
in ſeiner parlamentariſchen Eigenſchaſt ſondern wie in der
Zentrumspreſſe ausdrücklich bemerkt wird als ürſtbiſchöf
licher Kommiſſarius Herr Dr Kopp iſt alſo als die
treibende Kraft anzuſehen bei den Beſtrebungen den
Klerus ohne jede Einſchränkung in den Dienſt des
politiſchen Kathölizismus zu ſtellen d h in Oberſchleſien
in den Dienſt des Zentrums oder des Polentums je nach
der nationalen ugehörigkeit des betr Geiſtlichen Ob ſich
wohl die preußiſche Regierung in erſter Linie der Herr
Kultusminiſter Dr Studt und der preußiſche Miniſter
präſident Fürſt Bülow deſſen perſönliche Verantwortlichkeit
ja allerdings zurzeit infolge ſeiner Erkrankung nicht in
Frage kommt ſchon einmal die weittragenden Folgen dieſes
Beſchluſſes der oberſchleſiſchen Geiſtlichkeit klargemacht haben
mag Da ſich im Abgeordnetenhaus für den Reſt der
Seſſion wohl kaum eine Gelegenheit bieten wird dieſe
wichtige Frage zur Sprache zu bringen ſo ſollten die
Jarteien der Linken im Reichstage zumal der politiſche
a bbrauch der Kanzel bei den Proteſten gegen die Gültig
t von Reichstagswahlen eine immer rer Rolle ſpielt
eine Vereinbarung dahin treffen daß auf die Tagesordnung
er nächſten Plenarſitzung welche ſich mit Wahlprüfungen

eſſen haben wird aus dem von der Kommiſſion
edigten Material ein Proteſt herausgegriffen wird der

mr ünſchten Anlaß gibt dieſe politiſche Kardinalfrage einmal
it aller Gründlichkeit zu erörtern 53
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

m wfürſt Leobold zur Lippe iſt geſtern nachmittag 2 Uhr
erſte n in München eingetroffen um dem Prinzregenten den

t Affizlellen Beſuch abzuſtatten Der Regent empfing denden im Königsſalon des Hauptbahnhofs wo eine Ehren
er eanle des lauter an eet ments Iſt war Nach

Begrüßung der Vorſtellung des beiderſeitigen Ge
de ſelerdtigung der Ehrenkompagnie und dem Vorbeir

kiet derſelben fuhr der Regent mit ſeinem Gaſte nach der

Reichskanzler Fürſt Bülow
a an ſeinem geſtrigen Geburtstage ungezählte Sympathie

aſt alle Monarchen die diplomatiſchen Vertretungen
baiten und Auslandes die n Körperſchaften eon n Alückwünſche überſandt Wundervolle Blumen waren

on Seiten eingetroffen Der Kaiſer ſandte dem Fürſten

empfu

ong eine Porzeltanvafe mit dem Bild nis deswohnt den Fürſt Bülow machte geſtern vormittag den ge
ten Spaz ergang in ſeinem Garten
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Der Beſuch des Kaiſers beim Reichskanzler dauerte etwa
eine halbe Stunde Die Unterhaltung war ſehr angeregt Der
Kaiſer fand den Reichskanzler recht friſch ausſehend

Die Anusübung des Jagdrechts in Preuften
Der dem Abgeordnetenhauſe zugegangene Geſetzentwurf betr

die Ausübung des Jagdrechts hat in erſter Linie den Zweck
einheitliche feſte Beſtimmungen über die Größe und Geſchloſſenheit
der gemeinſchaftlichen Jagdbezirke zu ſchaffen die im Gegenſatz
zu den Eigenjagdbezirken nicht 300 Morgen groß zu ſein
brauchen Der Grundgedanke des Entwurfs geht dahin daß die
Jagd nur auf Jagdbezirken Eigenbezirken oder gemeinſchaftlichen
Jagdbezirken ausgeübt werden darf Das ſind Flächen die ab
geſehen von den unvermeidlichen Ausnahmen eine Mindeſtgröße
von 75 Hektar im Zuſammenhang haben Soweit der einzelne
Grundbeſitz dieſem Erfordernis entſpricht iſt fein Eigentümer
zur eigenen Ausübung des Jagdrechts befugt Eigenjagd
bezirk 88 2 und Jm übrigen findet eine gemeinſame Aus
übung der Jagd in gemeinſchafitlichen Jagdbezirken ſtatt S8 6 folg
Das Jagdpolizeigeſetz macht zur Vorausſetzung der eigenen Jagd
ausübung daß die Grundſlücke dauernd und vollſtändig ein
et ſind Der Entwurf ſchränkt dieſes dahin ein daß nur
er Eintritt von Laufwild verhindert fein muß da Flugwild

durch die gewöhnliche Einfriedigung nicht abgehalten werden
kann Weiter werden dann unter Berufung auf gerichtliche Ent
ſcheidnngen neue Beſtimmungen darüber getroffen was land
und forſt wirtſchaftlicher Flächenraum iſt Auch iſt eine Be
ſtimmung vorgeſehen nach welcher die Jagdausübung auf
ſchmalen längs der Wege führenden Streifen nicht geſtattet iſt
Damit wird eine bei der Etatsberatung im Reichstage Nord
oſtſeekanal aufgeworfene Streitfrage beſeitigt

Das Geſetz ſoll gelten für ganz Preußen mit Ausnahme von
Hannover Hohenzollern und Helgoland Es räumt daher mit
allen aus älterer Zeit übernommenen provinziellen Jagdvor
ſchriften auf

Parlamentariſches
Die Diäten kommiſſion des Reichstages führte

am Donnerstag die Beratung des 8 2 zu Ende es wurde nach
dem Zentrumsantrage das Bußgeld für das Fehlen bei einer
Sitzung oder nomentlichen Abſtimmung von 30 auf 20 M herab
geſetzt Jm 8 4 wurde die Vorſchrift über die Eintragung des
Namens in die Anwefenheitsliſte abgelehnt und dafür geſagt

Die näheren Beſtimmungen über die Art der Nachwe ſung der
Anweſenheit der Mitglieder im Reichstage erläßt der Präſident
Von ihm wird auch die Entſchädigung für jedes Mitglied des
Reichstages auf Grund von Anweſenheitsliſten in die ſich
während der Sitzungen der Abgeordnete einzutragen hat feſt
geſetzt und angewieſen Wer bei einer Abſtimmung fehlt iſt als
abweſend zu betrachten auch wenn er in den Präſenzliſten ein
getragen iſt Die weitere Bexatung wurde vertagt

Die Steuer kommiſſion des Reichstags erledigte
geſtern das Mantelgeſetz

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags erklärte
die Wahl des Abg Dietrich konſ 3 Potsdam Prenzlau
Angermünde für gültig

Die Neue Hamb Ztg veröffentlicht folgende Mitteilung
Der nationalliberale Landtagsabgeordnete Schiffer der Land

gerichtsrat in Magdeburg iſt wurde zum Landgerichts
direktor in Berlin ernannt Die Regierung hat ſeine
Srhſering aber noch nicht veröffentlicht damit der Abgeordnete
Schiffer ſein Mandat nicht verllert Schiffer arbeitet bei den
Nationalliberalen darauf hin daß ſie die preußiſche Schul
vorlage annehmen Die Regierung hält um ſich ſeine Helfers
r zu ſichern mit der Veröffentlichung ſeiner Ernennung
zurück

Der Termin ſür die Reichstag Erſatzwahl im Kreiſe
Altena Jſerlohn wurde auf den 27 Juni feſtgeſetzt

Schulweſen
Den Lehrern in Anhalt ſind ſtatiſtiſche Ans

künfte über das Schulweſen an andere als amtlich zuſtändige
Stellen unterſagt worden Dieſes diktatoriſche Verbot läßt ſich
in d konſtitutionellen Staatsweſen in keiner Weiſe be
gründen

Finanz und Steuerweſen
Das Kompromiß zur Durchführung der Reichsfinanz

reform iſt der Freien deutſchen Preſſe zufolge bereits
perfekt geworden Dem B zufolge nimmt man an daß die

ren Steuervorlagen bis Pfingſten erledigt ſein
werden

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der heimkehrende Transport der vom

Condor abgelöſten Beſatzung iſt mit dem Scharnhorſt am
3 Mai in Adelaide Südauſtrallen eingetroffen und ſetzt am
5 Mai die Reiſe nach Fremantle Weſtauſtralten fort See
adler iſt am 2 Mal in Zanzibar eingetroffen und geht am
8 Mai von dort nach Tanger in See Flußkbt Tſingtau iſt
am 2 Mai in Canton eingetroffen Flußkbt Vorwärts iſt am
2 Mai in Nanking eingetroffen Jltis iſt am 3 Mai in
Nagaſaki eingetroffen

Koloniales
Was aßs Südweſtafrika gemacht werden könne er

örtert der frühere Gorvernenr Generalmajor Leutwein im
Maihefte der Deutſchen Revue Den Nachdruck legt Leutwein
auf die Gewinnung der Arbeitskraft der Eingeborenen Leutwein
fordert die Maſſe mit Hilfe der eingeborenen Obrigkeit unter
Mitwirkung der Miſſion zu beherrſchen Selbſtverſtändlich
dürften die künftigen Werftoberhäupter nicht mehr Kapitäne im
alten Sinne ſein ſondern nur von der Regierung eingeſetzte und
bezahlte Beamte Sonſt aber müſſe der deutſche Wadlſpruch
ſein für die politiſche Entrechtung der Eingeborenen um
ſo mehr Schutz dem einzelnen Jndividunm zu gewähren Betreffs
der Viehzucht empfiehlt Leutwein die Einführung von Zuchtvieh
im großen Stile Jn bezug auf den Bergbau der für Kupfer
Diamanten und Marmor abbauwürdig ſei betont Leutwein die
Notwendigkeit den Mangel an Verkehrsmitteln zu beſeitigen
Die Lentweinſche Anſicht über die Behandlung der Ein
gehe denlrage dürſte nicht allzu viele Freunde hierzulande

nden

u Erwiderung einer Denkſchrift der Pflanzer des Tanga
bezirls über den Arbeitermangel teilt Gouverneur Graf Götzen

Freitag den 4 Mai

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
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mit daß er die Chineſeneinfuhr nach Deutſch
Oſtaſrika geſtattet habe Er gebe damit keineswegs die
Hoffnung auf daß die Eingeborenen noch einmal zu intenſiverer
Arbeit erzogen werden können nur trage er dem Umſtande
Rechnung daß dieſe Erziehung erſt nach Jahrzehnten
fühlbar ſein wird und daß die deutſchen Unternehmungen nicht
darauf warten können

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

93 Sitzung vom 3 Mai 1 Uhr
Das Hans iſt gut beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowskhy
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Interpellation

der Abgg Albrecht Soz u Gen
Jſt dem Reichskanzler bekannt daß der Polizeipräſident

von Berlin mit Billigung des preußiſchen Miniſters des
Jnnern im Widerſpruch mit Artikel J des dentſch ruſſiſchen

Handels und Schiffahrtsvertrags vom 28 Juli 1904 ruſſi che
Staatsangehörige in Maſſen des Landes verweiſt Und was
gedenkt der Reichskanzler gegen dieſe ungeſetzlichen Maß
nahmen zu tun

Auf die Frage des Präſidenten ob und wann der Reichs
kanzler die Jnterpellation zu beantworten gedenke erwidert

Staatsſekretär Graf Poſadowskh Jch habe auf die Jnter
pellation folgendes zu antworten
Reichsverfaſſung unterliegt
Beaufſichtigung der Geſetzgebung durch das Reich Dieſe Be
ſtimmung iſt ſeinerzeit in die Verfaſſung des Norddeutſchen
Bundes hereingekommen auf Antrag des Abg Michgelis um
zu
Vorſchriften der Reichsverfaſſung über Freizügigkeit oder über
gemeinſames Jndigenat aller Deutſchen beeinträchtigt werden
möchte Dieſe Verfaſſungsbeſtimmung hat nun zunächſt nur
proviſoriſchen Charakter Solange die Verfaſſungsbeſtimmung
nicht ausgeführt iſt durch Spezialgeſetze für das ganze Reich
bleiben die einzelſtagatlichen Geſetze die in dieſer Beziehung
beſtehen in Kraft Die Einzelſtaaten behalten auf dieſem Gebiete
ſolange ihre Befugniſſe und alle ihre Rechte ſoweit ſie nicht durch
Reichsgeſetz im einzelnen geändert ſind Die Einzelſtaaten bleiben

Nach Artikel 4 Abſatz 1 der
allerdings die Fremdenpolizei der

verhindern daß durch die einzelſtagtliche Geſetzgebung die

ſelbſtändig mit eigener Rechts Willens und Handelsſphäre und
die Einzelſtaaten haben das Recht zu verlangen daß dieſe ihre
geſetzliche Sphäre durch das Reich nicht eingeſchränkt wird
Wenn jetzt auf den ruſſiſchen Handelsvertrag in dieſer Jnter
pellation Bezug genommen wird ſo iſt dieſe Bezugnahme eine
ſeltſame Nachdem in Artikel 1 des Vertrages die Beſtimmungen
über die gegenſeitige Freiheit von Handel und Gewerbe feſt
geſtellt ſind ſagt Artikel 2 es herrſcht darüber Einverſtändnis
daß durch die vorhergehenden Beſtimmungen Erlaſſe und
Anordnungen auf dem Gebiete des Handels Gewerbes und der
Polizei nicht berührt werden welche in beiden Ländern gelten
oder gelten werden und auf alle Ausländer Anwendung finden
Zwiſchen Rußland und Deutſchland beſteht ein beſonderer
Niederlaſſungsvertrag nicht aber ſelbſt in den Verträgen mit
den Staaten mit denen wir Niederlaſſungsverträge abgeſchloſſen
baben ich beziehe mich auf den Niederlaſſungsvertrag mit der
Schweiz von 1890 iſt ausdrücklich geſagt daß dadurch die Vor
ſchriften der Fremdenpolizei nicht berührt werden Jn bezug
auf die Freizügigkeit heißt es ausdrücklich daß ein allgemeines
Niederlaſſungs und Aufenthaltsrecht nur die Reichsdeutſchen
haben daß aber die Vorſchriften der Fremdenpolizei für die
Reichsausländer dadurch nicht berührt werden Aus dieſen for
malen Gründen lehnt der Reichskanzler die materielle Beant
wortung der Juterpellation ab ganz abgeſehen davon daß es
für die Reichsinſtanz nnausführbar iſt die einzelnen Ausweiſungs
verhältniſſe in den Einzelſtaaten nachzuprüfen Beifall rechts

Auf Antrag des Abg Singer Soz findet die Beſprechung
der Jntervellation ſtatt

Abg Bebel Soz Jch muß mich ſehr über die Erklärung
des Staatsſekretärs wundern Wiederholt ſchon ſind Aus
weifungen Gegenſtand von Jnterpellationen geweſen und ven
der Regierung beantwortet worden Ja der Reichskanzler
Graf Bülow hat dabei auch in die Debatte eingegriffen Gewiß
iſt die Ausweiſungsbefugnis Sache der Einzelſtagten da aber
Konflikte mit auswärtigen Staaten dadurch entſtehen können
muß der Reichstag dazu Stellung nehmen können Wir müſſen
deshalb gegen das Verfahren des Staatsſekretärs Verwahrung
einlegen Wenn das Zentrum die Jnterpellalion geſtellt hätte
würde ſie ſicher beantwortet werden Daß die Ausweiſungen dern
ruſſiſchen Handelsvertrage widerſprechen unterliegt keinem Zweifel
denn nach Artikel 1 iſt es den Ruſſen geſtattet ſich in Deutſch
land aufzuhalten und niederzulaſſen Politiſche Flüchtlinge be
finden ſich ſo gut wie gar nicht in Deutſchland darauf gebe ich
Jhnen mein Wort Denn meine Partei hat es für ihre Pflicht
gehalten ſolche Leute mit Geld zu verſehen damit ſie ſo ſchnell
wie möglich das deutſche Gebiet verlaſſen konnten Trotzdem hat
man Hunderte ausgewieſen ſelbſt Minderjährige Dies zeigt
doch mit welcher Leichtfertigkeit die Berliner Poltzei
mit Exiſtenzen und Menſchenlehen ſpielt Sogar ekuen
Millionär den größten Holzhändler der Welt und
einen Geheimen Hofrat einen Mediziner hat man ausge
wieſen Sonſt pflegte Leuten mit nem großen Geldbentel
ſo etwas doch nicht zu geſchehen Deshalb hat auch die Berllaer
Handelskammer gegen die Ausweiſungen proteſttert Einzelne
ſind vielleicht deshalb ausgewieſen weil ſie früher ein Delikt
begangen hatten Das iſt unchriſtlich Die Polizei ſollte ſich
doch freuen wenn ſolchen Leuten Gelegenheit gegeben wird
wieder ordentliche Mitglieder der Geſellſchaft zu werden Jm
Gefängnis werden ſie es nicht Was Polizei und Strafanſtalten
aus einem Menſchen machen können zeigt der Fall Hennig olne
ſeinen Aufenthalt im Zuchthaus wäre dieſer gut veranlaate
Menſch wohl kaum ſo ein Verbrecher geworden Jn Bertin
weiſt man die Ruſſen aus und in Weſtfalen ruft man ſie u
Zehntanfſenden herein um die Löhne zu drücken Den Scdiot
baronen wagt kein Miniſter in die Quere zu kommen er wäre
auch die längſte Zeit auf dem Poſten wenn er es tun
wollte Redner führt eine Anzahl von Fällen an
wo Ruſſen ansgewieſen wurden die ſich in feſter
Stellung befanden und Bankgauthaben hatten Solche
Leute auszuweiſen iſt doch eine Brutalität ſondergleichen
die Polizei ſcheint eine Art ſadiſtiſcher Freunde an der Ver
nichtung von Exiſtenzen zu empſinden Jn all den Fällen war
nicht ein Schatten eines Grundes vorhanden Die Ruſſen die
zu uns kommen müſſen wir als Hilfeſuchende als geſchützt ſein
wollende aufnehmen Dieſer Zuſtand iſt eines Kulturlandes un
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Polizei begeht alſo ungeſcheut Verbrechen ſie lügt ganz ungeniert
Große Unruhe

hHabe Herr Bebel ſo haben Sie geſagt der König von Preußen

Heiterkeit bei den

würdig Wir müſſen endlich dahin ſtreben ein geſetzliches
Jremdenregt zu bekommen ir erleben es ja jetzt daß die

olizeſ die die vollſtändig freie Willkür hat dieſe dazu benutzt
um ſich die Ausländer dienſtbar zu machen ſie zu Verbrechen
n zwingen Hört hört Das Doamoklesſchwert der Ausweiſungſchwebte ſtändig über ihrem Haupt und daher tun die Leute alles

was man von ihnen verlangt So iſt einem ruſſiſchen Herrn
namens Kaufmann der in Schöneberg ſich niedergelaſſen hatte
eines Tages Ausweiſung angedroht worden Es wurde ihm aber
durch Vermittlung eines Herrn von Brockbanſen eines Polizei
agenten der übrigens Verwandter des früheren Staatsſekretärs
Frhru v Richthofen des Staatsſekretärs v Tirpitz und des
Volizeikommiſſars Schöne iſt angedentet daß falls er der
Polizei Dienſte leiſten wolle er in Preußen wohl aufgehoben
ſein ſollte Hört hört Der Rnſſe ſollte alſo der Polizet hoch
verräteriſche Dienſte leiſten Hört hört Später wurde dem
ſelben ruſſiſch jüdiſchen Kaufmann ein Paß auf den Namen Ernſt
Fiedler ausgeſtellt und ihm ausdrücklich beſtätigt daß er einThriſt ſei große Heiterkeit damit er ungehindert nach Rußland

Die preußiſchezu Zwecken des Hochverrats hinein könnte

Vizepräſident Graf Stolberg Herr Abgeordneter Sie dürfen
nicht ſagen die Berliner Polizei habe ein Verbrechen begangen
Schallendes Gelächter links

Es iſt ja nicht das erſte Mal daßAbg Gebel fortfahrendbe un Denken Sie nur an den Leckertein ſolcher Fall vorkommt D
Lützow Prozeß Solchen Zuſtänden muß ein Ende gemacht
werden das ſind wir der Ehre des deutſchen Votkes ſchuldig
Beifall
Abg v Oldenburg konſ Wenn ich Sie recht verſtanden

und die Miniſter fühlen ſich als Diener der kapiiagliſtiſchen Ge
ſellſchaft den Kohlenbaronen gegenüber Abg Hoffmann ruſt
Hat er zwar nicht geſagt ſtimmt aber Heiterkeit Wenn Sie
das geſagt haben würden würde das eine Unverſchämtheit ge
weſen ſein Heiterkeit Jch freue mich daß die Jnterpellation
keine Beantwortung gefunden hat denn es handelt ſich um eine
rein prenßiſche Angelegenheit Jeder Staat hat ſich das Aus
weiſungsrecht vorbehalten und die Sozialdemokratie handelt doch
auch nach dem Grundſatze Wer unbequem iſt der fliegt
Meiſtens ſind es ruſſiſche Juden die von den Ausweiſungen
betroffen werden Sie erfolgen doch gerade im Intereſſe der
anſtändigen deutſchen Juden die ſich für jene Geſellſchaft be
danken Daß auch einmal eine Ungerechtigkeit vorkommt iſt
richtig aber wo Holz gehauen wird da fallen auch Späne und
beſſer zu hart in ſolchen Dingen als zu ſchlapp Unrnhe b d Soz
Arme haben wir in Deutſchland geuug daß man ſich gegen neue
ſchützt iſt ſelbſtverſtändlich Dann werden ſolche ansgewieſen die
ſich politiſch mißliebig gemacht haben Dafür ſpreche ich noch der
Polizei unſeren ganz beſonderen Dank aus Wir haben im
Jnlande unſeren Bedarf an Revolutionären reichlich gedeckt wir
könnten noch vorteilhaft einen Exportartikel daraus machen

Große Heiterkeit Wir brauchen nicht noch mehr Revolutionäre
aus dem Ausland und wenn die herausgeworfen werden ſo
rufe ich Bravo beraus mit ihnen Lebhafte Zuſtimmung
rechts Jch bin nicht für Blutvergießen ich bedauere daß bei
den Verſammlungen am 18 März in größerem Umfange Militär
konzentriert wurde Wie haben ja zunächſt noch andere Mittel
die Feuerſpritze z B Heiterkeit Jch bin ein Freund des
deutſchen Volkes Schallendes Gelächter b d Soz Jch weiß
wie das Volk empſindet Jch habe ja mein ganzes Leben lang
nichts weiter getan als unter dem Volke gelebt Stürmiſche

Soz Abg Hoffmann ruft Dasmerkt man daß Sie nichts getan haben Jch lebe ſeit
22 Jahren mit dem Volke allerdings nicht mit einem Volke
das Sie aufgehetzt haben ſondern mit einem monarchiſchen
gottesfürchtigen Volke und daher bedaure ich ſolche Ver
ſammlungen wie die vom 18 März weil ſie geeignet ſind das
aus dem Herzen herauszureißen wofür Millionen und Millionen
von Deutſchen ſeit 1900 Jahren geſtorben ſind und gelebt haben
Cachen b d Soz Weil ich ein Chriſt bin will ich nicht daß

ein derartiger Unfng wie dieſe Märzverſammlungen im König
reich Preußen geduldet werden und die ſie dulden machen ſich
ſchuldig des ſpäteren dann allerdings unvermeidlichen Blut
vergießens Jch wiederhole ſolche ausländiſchen Elemente die
die Unverſchämtheit haben unſere preußiſche Verfaſſung hier
noch kritiſieren zu wollen müſſen mit äußerſter Strenge be
handelt werden Wenn die Behörden das tun finden ſie ihren
Rückhalt bei den preußiſchen Konferbativen Das preußiſche
Volk hat für Liebenswürdigkeiten ſolchen Leuten gegenüber gar
kein Verſtändnis

Wir ſind ein Volk ein knorriges
Das weiß der Herr von Borries

Große Heiterkeit und lebhafte Zuſtimmung recbhts
Abg Pohl freiſ Vp tadelt die Ausweiſungen überhaupt Er

habe auch in Schleſien Answeiſungen geſehen die das tiefſte
Gefühl der Scham in jedem Deutſchen hätten erwecken müſſen
Ohne einen Grund anzugeben habe man die Leute des Landes
verwieſen Das ſei ein ganz kulturwidriges Verhalten Jn
Berlin habe man ruſſiſche Juden qusgewieſen die durchaus nicht
mittellos waren und Wohnungen auf eine Reihe von Jahren
gemietet hatten Mit dem Worte läſtiger Ausländer werde
viel Mißbranuch getrieben Dieſe Ausweiſungen ſeien ein ganz
ſlagranter Rechtsbruch und man habe im Reichstage alle Ver
anlaſſung ſich damit zu beſchäftigen Am beſten ſei eine geſetz
liche Regelung des Fremdenrechts Es ſeien doch ſchon treffliche
Grundſätze dafür von dem Jnſtitut für internationales Recht im

ahre 1892 in einer Denkſchriſt niedergelegt worden Jch frage
ie gibt es ein Geſetz das der Polizei das Recht gidt jeden

Beliebigen ohne weiteres auszuweiſen Ein ſolches Geſetz gibt
es nicht Das Vorgehen der Berliner Polizei iſt alſo einRNechtsbruch Der ruſſiſche Handelsvertrag iſt doch vom Kaiſer
und vom Reichstag abgeſchloſſen worden da muß er auch ehrlich
gehalten werden Der jetzige unwürdige Zuſtand muß ein Ende
nehmen Unabhängige Richter müſſen darüber entſcheiden ob
ein Ausländer ausgewieſen werden ſoll

Abg Dr Spahn Ztr ſchwer verſtändlich Beim Königs
berger Prozeß habe ich gebeten daß uns Auskunſt gegeben
werde auch über die Fremdenpolizei Viele werden bedauern
daß es nicht geſchehen iſt Denn wenn es geſchehen wäre wäre
die Bebelſche Rede wohl nicht gehalten worden Jch glaube
der Miniſter des Jnnern bedauert es auch wenn er die
Bebelſche Rede geleſen haben wird daß er nicht ſofort geant
wortet und uns mitgeteilt hat wie die Sache wirklich ſteht
Wenn alles das was Herr Bebel ſagte wahr iſt dann wäre
bier allerdings kein Glanzpunkt der Verliner Polizei Jch
meine die Regierung ſolite ſich doch nicht auf einen ſo formalen
ablehnenden Standpunkt ſtellen handelt es ſich hier doch nicht
um einzelſtagtliche Fragen ſondern um Fragen der auswärtigen
Politik des Deutſchen Reiches Der Reichstag hat darüber zu
wachen ob das Gaſtrecht richtig gehandhabt wird ſeitens der
Einzelſtaaten

Abg Lattmaun Antiſ Wir haben für die Beſprechung der
e eeen geſtimmt weil wir wollen daß es dem ganzen

olk gezeigt wird welche Gefahren durch die Einwanderung
ruſſiſcher Jnden für uns entſtehen Es iſt nicht wahr daß in
dern Artikel I ſteht daß die ruſſiſchen Juden ſich bei uns auf
halten dürfen Es ſteht nur darin daß die Ruſſen wenn ſie

hier aufhalten ſie auch dieſelben Rechte genießen Das
echt läſtige Ausländer auszuweiſen laſſen wir uns nicht

nehmen auch von Herrn Bebel nicht Das was wir sher
geſehen haben war nur ein Vorſpiel von der maſſenhaſten Ein
wanderung ruſſiſcher Juden die noch kommen wird Deshalb
waren die Ausweiſungen durchaus nötig Vielleicht wäre es
noch beſſer geweſen wenn man in Einfuhrverbot für ruſſiſche
Juden erlaſſen hätte Man ſollte ſie alſo gar nicht reinlaſſen
dann brauchte man ſie nicht auszuweiſen Die Hauptſchuld an

dieſer Einwanderung tragen die Sozlialdemokraten die Hundert
tauſende für die ruſſiſchen Juden geſammelt haben Kein Wunder
daß bei den ruſſiſchen Juden der Glaube entſteht in Berlin ſei
das gelohte Land für ſie Die deutſchen Balten überſchütten die
Sozialdemokraten mit Spott und Hohn aber für die ruſſiſchen
Jnden ſammeln ſie Jch bin überzeugt davon daß die liberalen
Zeitungen mich jetzt wieder als wüſten Antiſemiten kenn
zeichnen werden Das bin ich jedoch nicht Der RaudauAntiſe
mitismus eines geiſtig verrückten Menſchen wie Graf Pückler
oder eines minderwertigen Menſchen wie Ahlwardt wird jeder
vernünftige Menſch verwerfen Aber wer mit ſittlichem Ernſt
die Frage prüft kann die Gefahr der Jnden nicht verkennen
Die gefährlichen Elemente müſſen daher ausgewieſen werden
denn die ruſſiſchen Juden ſind keineswegs dieſe idegalen Geſtalten
wie Bebel ſie darſtellt Denken Sie nur daran daß ſelbſt das
Königsberger Schutzkomitee ſie für minderwertige Elemente er
klärt hat Wo wir Revolutionen gehabt haben überall kann
man die Spuren der Juden verfolgen Am I Mai hat man in
Paris nicht weniger als 117 Juden verhaftet Hört bört Mit
Recht hat der Reichskanzler geſagt daß wir uns von jüdiſchen
Schnorrern und Verſchwörern nicht auf der Naſe herumtanzen
laſſen wollen

Abg v Czarlinski Pole führt aus daß es ſich hier nicht nur
um eine Jndenfrage handele und tadelt gleichfalls die Aus
weifungen

Abg Bafſermann nl Der Sktandpunkt daß die ganze Aus
weiſungspraxis nur in die Hände der Polizei gelegt wird läßt
ſich heute nicht mehr rechtſertigen Die Sache muß geſetzlich
geregelt werden mit Recht iſt ſchon ein unparteiiſcher Gerichts
hof hierfür gefordert worden Der Staatsſekretär hat allerdings
darin recht daß ein Widerſpruch mit dem ruſſiſchen Handels
vertrag nicht beſteht und daß es ſich hier hauptſächlich um
eine Frage der preußiſchen Geſetzgebung handelt Nachdem
aber ſo ſcharfe Anklagen hier erhoben ſind hätten die ver
bündeten Regierungen Rede ſtehen müſſen Die frühere Praxis
daß uns über ſolche Fragen ſeitens der Regierung geantwortet
iſt war daher durchaus zu billigen Wir können ſolche An
klagen doch nicht nachprüfen es iſt Sache der verbündeten Re
gierungen Daß der Staat gegen eine ſtarke Einwanderung
revolutionärer Elemente reagiert iſt ſelbſtverſtändlich Jch gebe
zu daß in einzelnen Fällen Mißbräuche vorgekommen ſind es
mußte überall mit einer gewiſſen Schonung vorgegangen
werden Mißbräuche werden aber nicht vermieden werden ſo
lange der Verwaltung völlige Freiheit gelaſſen wird deshalb
muß man die ganze Sache reichsgeſetzlich regeln Beifall

Abg Schrader fr Vg, ſchwer verſtändlich Da nach Art 4
der Reichsverfaſſung die Regelung der Fremdenpolizei dem Reiche
vorbehalten wird ſo iſt der Reichstag durchaus kompetent ſich
mit der Frage der Ausweiſungen zu beſchäftigen Jch glaube
nicht daß die Art und Weiſe wie der erſte Redner die Sache
behandelt hat die richtige war noch weniger richtig war aber
die Rede des Abg Lattmann Der Antiſemitismus iſt immer zu
verwerfen nicht bloß der Radan Antiſemitismus Vele der
Ausweiſungen waren ſicher nicht gerechtfertigt es handelt ſich doch
nicht nur um Revolutionäre ſondern auch um Leute die wir
einfach nicht haben wollten Deutſchland hat ſo wie ſo ſchon ſo
wenig Freunde in der Welt da ſollten wir uns die wenigen
die wir haben doch nicht auch noch verſcherzen Wir müſſen
uns vielmehr bemühen die Sympathien der anderen Völker zu
erwerben Die weiteren Ausführungen des Redners hleiben
unverſtändlich

Abg Hus Soz meint die Rede des Abg Baſſermann ſei
echt nationalliveral geweſen Wie die Regierung dem Kapitalis
mus dienlich ſei habe man beim Berggeſetz geſehen Den
Standpunkt drs Herrn v Oldenburg daß die Landarmen nicht
vermehrt werden ſollten könne man verſtehen Aber weshalb
riefen denn die Kohlenbarone Hunderttanſende von Landarmen
ins Land nur um die Löhne zu drücken Dieſe Lohndrücker
würden ruhig im Lande gelaſſen ſobald ſie aber ſich der
Arbeiter Organiſation anſchlöſſen würden ſie auch ausgewieſen
Wenn man die Ausländer einmal hereinlaſſe müſſe man ihnen
auch Rechte geben

Abg Froelich Antiſ betont daß es ſich bei den Aus
gewieſenen hauptſächlich um Juden handle die durch das Hilfs
tomitee in Königsberg ſchon genügend gekennzeichnet ſeien Die
Juden ſtänden in allen Revolutionen an der Spitze Bedauerlich
ſei daß für ſolche Leute noch von deutſcher Seite geſammelt
würde die Juden ſeien ſelbſt reich genug um für ihre ruſſiſchen
Stammesangehörigen zu ſorgen Die hieſigen Juden hätten aber
ein Grauen vor ihren Stammesgenoſſen im Oſien da dieſe alle
Revolutionäre und Anarchiſten ſeien Die Ausweiſung ſolcher
Elemente ſei daher nur zu billigen

Abg Dr Spahn polemiſiert gegen den Abg Hus Das Berg
geſetz ſei ein Fortſchritt geweſen und deshalb hätte das Zentrum
dafür geſtimmt

Abg Hus beſtreitet daß das Berggeſetz ein Fortſchritt geweſen
ſei das Zentrum habe bei dieſem Geſetz anders geſtimmt als
es verſprochen habe

Abg Dr Spahn erklärt daß dieſe Behauptung unwabr ſei
Abg Hus erwidert er könne ſtets den Bewels für die Wahr

heit ſeiner Behauptung erbringen
Hiermit iſt die Beſprechung der Jnterpellation erledigt
Sodann vertagt ſich das Haus auf Freitag 1 Uhr Zi

garettenſtener Geſetz
Schluß 58 Uhr

Auskand
Die Kriſis in Oeſterreich

Kaiſer Franz Joſef empfing geſtern vormittag den bisherigen
Miniſterpräſidenten Freiherrn v Gautſch in Andienz und
überreichte ihm ſein Bild mit Jnſchrift in koſtbarem Rahmen

Die Wahlen in Ungarn
Der ungariſche Juſtizminiſter Polonyi erklärte die Er

langung der abſoluten Mehrheit durch die Koſſuthpariei übe auf
die Politik der Regierung keinen Einfluß aus da alle Koalitions
kandidaten gleichviel zu welcher beſonderen Partei ſie gehören
auf Grund des Regierungsprogramms gewählt worden
a und an den Beſtimmungen dieſes Programms feſthalten
müßten

Die ruſſiſchen Wirren
Goremykin Wittes Nachfolger wird als ſchwärzeſter der

ſchwarzen Regktionäre geſchildert Hinter der Aktion die mit
Wittes Entlaſſung ausklingt ſteht nach Mitteilungen Dillons
des Petersburger Korreſpondenten des Daily Telegraph der
Chef der Prätorianer Treptow auf deſſen Betreiben
Goremykin zum Premier ernanut worden ſei und zu deſſen
Ernennung Pobjedonoszew ſeinen Segen gegeben habe

Mehrere ruſſiſche Blätter melden daß auch der Miniſter des
Jnnern Durnowo ſeine Entlaſſung eingereicht habe
Amtlich iſt darüber noch nichts bekannt gegeben

Ju die Reich sduma gewählt waren bis zum 28 April
324 Abgeordnete von 493 Nach der Parteirichtung gliedern
ſich die Gewählten wie folgt Rechte 10 Zentrum 68 Linke
198 Parteiloſe 48 Dem Stande nach ſind 52 Adlige und
153 Bauern

Während der geſtrigen Wahl zur Reichsduma explodlerte in
Warſchau vor dem Hanſe in dem die Wahlhandlung vor ſich
ging eine Bombe Die Fenſter wurden zertrümmert Perſonen
wurden nicht verletzt

Die Unruhen in Macedonien
Das Ausnahmegericht in Uesküb hat den Bandenchef

Martineff der bei ſeiner Verhaftung in Uesküb am 3 März

gegen den öſterreichiſchen Hauptmann der Gendarnteri
eine Bombe geworfen hatke zum Tode verurteilt

Halke und Umgegend
Halle 4 Mai

Zur Frage der Errichtung einer Säuglingsfürſorgeſtelle n
kanntlich war die Magiſtratsvorlage wegen der Errichtung el
Säuglingsfürſorgeſtelle an die Geſundheitskommiſſion zur non
maligen Beratung gelangt Die Kommiſſion erörterte vorgeſier
in einer Sitzung die bedeutſame Angelegenheit und ſchlägt vor
die Fürſorgeſtelle nicht als ſelbſtändiges Jnſtitut einzurichte
ſondern vielleicht mit der Poliklinik für Kinder in Ver
bindung zu bringen Die Univerſität möge die erforderlichen
Ränume zur Verfügung ſtellen Die Behandlung der kraufe
Kinder ſoll wie bisher nachmittags die prophylaktiſche
handlung geſunder Kinder vormittags durch Herrn Profeſſor Dr
Stoeltzner geſchehen Die Stadt möge einen Aſſiſtenzarzt au
ſtellen und für Krankenſchweſtern ſorgen Außerdem ſei eine
Privatorganiſation ins Leben gerufen die die Mütter zum
Beſuche der Fürſorgeſtelle anhalte

Aus dem kirchlichen Leben Herr Hilſsprediger Sch ucker
wird am nächſien Sonntag um 8 Uhr in der Stephanuskirche
ſich von der Gemeinde verabſchieden um ſein Pfarramt in Dähr
bei Salzwedel anzutreten Auch in dieſem Jahre ſollen wieder
Waldgottesdienſte in der Heide gehalten werden der erſte
am Sonntag 6 Mai nachmittags 4 Uhr Am 25 Juni wird
die Jahresverſammlung des Guſtav Adolf Vereins für die
Provinz Sachſen in Mühlhauſen i Th beginnen Der Feſt
gottesdienſt am 26 Juni wird in der St BlaſiiKirche gehalten
Leider hat die Arbeit für den Guſtav Adolf Verein in unſerer
Provinz keine Fortſchritte gemacht Auch die Reformationsfeſt
kollekte für den Verein die in den vorigen Jahren ſo erfreuliche
Reſultate zu erzielen ſchien iſt im letzten beträchtlich dürftiger
ausgefallen Der Evangeliſche Bund iſt in das Vereinsregiſter
beim Amtsgericht zu Halle eingetragen worden Die im vorigen
Jahre in Hamburg beſchloſſene Satzung iſt genehmigt und der
Bund hat nunmehr Rechtsfähigkeit erlangt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Dem Muſenm in Halberſtadt wurde vom dortigen Vürger

Schützenverein der wertvolle dem Verein gehörige Silber
ſchmüſck überwieſen Das intereſſanteſte Schmuckſtück iſt der
ſogenannte Vogel und Freihandkönigſchmuck deſſen Mittelſtück
ein ſchwerer ſilberner Vogel ein Geſchenk des Herzogs Heinrich
Julius von Braunſchweig ans dem Jahre 1586 iſt Die älteſte
Schaumünze des Schmuckes ſtammt aus dem Jahre 1777

Die diesjährigen Rheiniſchen Feftſhiele in Tüſſeldorf beginnen
wieder unter Leitung von Max Grube am Juli Die Auf
führungen finden diesmal im dortigen Apollo Theater ſtatt das
zit einem antiken Theater umgewandelt wird Jn Szene gehen
Oedipus Medea und Jphigenie
Der Doktortitel der Berner Univerſität Bekanntlich hat die

preußiſche Regierung die Anerkennung des philoſophiſchen
Doktortitels der Berner Univerſität zu verweigern gedroht wenn
Bern ferner Leute ohne Reifezengnis zum Doktor mache Dieſe
Angelegenheit iſt nun nach der Frankf Ztg durch eine von
der preußiſchen Regierung und der Berner philoſophiſchen
Fakultät genehmigte Vereinbarung erledigt Obwohl Preußen
anfangs wenig Entgegenkommen zeigte gelang es doch in den
vom Berner Profeſſor Dr Stein mit Geheimrat Althoff ge
führten Verhandlungen eine Einigung zu erzielen wobei Berlin
bedentſame Zugeſtändniſſe machte Nach der neuen
Vereinbarung fordert Bern künftig von den Deutſchen als
Bedingung der Zulaſſung zur philoſophiſchen Doktorprüfung das
Reifezeugnis einer neunſtufigen höheren Lehranſtalt oder ein ent
ſprechendes ſchweizeriſches Nach einem einſtimmigen und von
der Regierung gutgeheißenen Beſchluß der Fakultät kann jedoch
von dieſer Beſtimmung befreit werden wer eine hervorragende
Doktorarbeit einreicht Die bisherigen Promotionen werden an
erkannt Somit bleibt Bern in der Lage ſelbſtändig Ausnahmen
zu machen die freilich eine gewiſſe Zahl nicht überſteigen ſollen
Damit tritt Bern gleichberechtigt in den Kreis der deutſchen
Univerſitäten und die in Bern ſtudierenden Deutſchen haben
das Recht auf Anerkennung ihres Doktortitels Das
Entgegenkommen Preußens macht in den Berner politiſchen
Kreiſen den beſten Eindruck Die Neuerung wird auf den Aus
tauſch von Studenten und Lehrern mit Deutſchland zweifellos
ſehr günſtig wirken Mit Baſel und Zürich wird natürlich
Gleichheit in den auf Deutſchland bezüglichen Beſtimmungen her
geſtellt

Das Corneille Jubiläum in Frankreich Für die Feier von
Corneilles 300 Geburtstage hat das Pariſer Preis
richterkollegium nunmehr das Stück beſtimmt das am Gedenk
tage dem 6 Juni d in der Comédie Frangaise aufgeführt
werden ſoll An der Konkurrenz haben ſich etwa 100 Autoren
beteiligt 23 Stücke kamen in die engere Wabl Der erſte Preis
wurde Louis Le Laſſeur zuerkannt Deſſen Stück führt den
Titel ILarmes de Corneille Tränen des Corneille und behandelt
den Tod von Corneilles Sohn Auch Saint Sasns bat
zu Ehren des klaſſiſchen Dichters ein großes Mnuſikwerk geſchrieben
zu dem ihm Charlos Leconte den Text geliefert hat Die umfang
reiche Kompoſition für Chöre zehn Soliſten Orcheſter und Orgel
führt den Titel A la glorie de Corneille und wird im
Auguſt d J in der Arena von Béziers aufgeführt

ch Bühnenchronik Jn einer Bearbeitung Eduard Engels ging
am Hoftheater in Weimar Alfred de Muſſets Schauſpiel

Carmoſine in Szene und fand dankbaren Beifall Da
Poſſenſpiel Der Diener zweier Herren von Carlo
Goldini wurde ebenfalls günſtig aufgenommen Jm Jntimen
Theater zu Nürnberg hatte die Uraufführung von Fran
Wedekinds Totentanz mit Wedekind und ſeiner Frau
als Gäſten Erfolg König und Marſchalk tragiſche
Oper von Peter Heiſe fand bei ihrer erſten deutſcher
Aufführung in Stuttgart eine warme Aufnahme Die
Muſik iſt großenteil originell mit nordiſcher Charakteriſtik
Eleonora Duſe hat ſich gezwungen geſehen da ihr Leiden
ein Luftröhrenkatarrh ſich verſchlimmerte ihre Verxpflichtunge
ſowohl in Europa wie in Amerika und auch ihre Kontrakte m
der eigenen Geſellſchaft aufzulöſen Der Text lerSmetanas Verkaufter Braut iſt von dem Pariſet
Schriftſteller Dr Raoul Blondel ins Franzöſiſche übertraßee
worden Auf ihrem Weg nach Frankreich wird die franzöſiſet
Verkaufte Braut zuerſt in Belgien Station machen n

Oktober d J am Monnaie Theater zu Brüſſel aufgefü
werden

r Kleine Mitteilungen Die Dauer der Deutſchen Ja
hundert Ausſtellung in der Berliner Nationalaalerie
bis Ende Juni verlängert worden Die erſte Aufführung be
Hohentwielfeſtſpiele ſoll am 20 Mat ſtattfinden nPietro Mascagni iſt vom italieniſchen Unterrichtsminiſter
den Oberſten Rat der Schönen Künſte berufen worden G
Mitglied der Abteilung für Muſik und Dramaturgie r
England hochangeſehene Lyriker und Aeſthet Julius Beerr o
iſt geſtorben Er war auch Weltreiſender und hat
namentlich als Erforſcher Patagoniens einen Namen gemach m
Die Acodémie beſtimmte in ihrer letzten Sdas Thema für den prix eloquence im Jahre 1908 eine 2 7
bandlung über H Taine Der Preis beträgt 4000 Frauce r
Seit einigen Tagen hat die Abtragung eines Hänuſerblocks
dem Römiſchen Forum zwiſchen Vig Eavour und J
Miranda begonnen um die Ausgrabungen zwiſchen per
Kurie und dem Tempel des Antonius zu ermöglichen von r
man eine vollſtändige Aufdeckung der Baſilika S und
erwartet Die bekannten Papyrusforſcher Grenfel

m
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d von ihrer fünften Oxyrhunchosgrabung ſtHunt a edeite nach England zurückgekehrt Es ſollen literariſche
großer von außerordentlichem Jntereſſe darunter ſein Einer

eilung in der Zeitſchrift Kunſt und Künſtler zufolge hat
Dittn London eine Vaſari Geſellſchaft gebildet die es
ſich ur Aufgabe macht das Studium der Handzeichnungen
in Eigland zu beleben und zu fördern
bereits jetzt am Beginn ihres Wirkens 300 Mitglieder

Provinzialnachrihten

nebeck 3 Mai Verſchüttet Mutmaßr Verunglückt Auf der Grube Nene
ffnung be Pömmelte ſind in der vergangenen Nacht zwei

Jelgleute durch Schlemmſand in ihren Arbeitsſtellen ab
ſchioſſen wenn nicht verſchüttet Mit den Rettungsarbeiten

Winde ſofort begonnen und man hofft die Eingeſchloſſenen heute
h zu befrelen Der ſeit September verſchwundene und am
almſonntag in der Zypreſſenſchonung am Nachtigallenſtieg
rhängt anfgefundene Rentier Rummel ans Salza ſoll ſich gar

richt erhängt haben ſondern ermordet und die Leiche dorthin
Der Staatsanwalt ſſoll ſich ſchon mit der Sache

beſchäftigen Jm benachbarten Salza ſtürzte ein Maurer
lehriing mit einem Sack Gips auf einem Ban die Leiter herunter
und erlitt einen Schädelbruch Jm Krankendaus ſtarb er

Der vermißte Rechnungsführer des Amtsrafs von Dietze Barby
hat ſich in ſeiner Heimat Salzwedel auf dem dortigen Friedhof
erſchoſſen

Eisleben 3 Mai Zum Stadtſekretär wählte der
Magiſtrat Herrn Polizei Sekretär Müller an Stelle des ver
ſtorbenen Sonkag

Lauchg Mai Keine Fiſchvergiftung Die
weitere Erörterung des Portiusſchen Vergiftungsfalles ſoll
Anlaß zu der Annahme gegeben haben daß das Giſt nicht von
den Speiſen herrührte ſondern ihnen vielleicht von dem daran
verſtorbenen Manne beigemiſcht war die Frau ſchwebt noch
immer in Lebensgefahr

Zeitz 3 Mal Eine Feuersbrunſt zerſtörte geſtern
nachmittag eine große Scheune des Rittergutes Thierbach mit
reichem Jnhalt

Nordhanfen 3 Mai Ueberfahren wurde geſtern nach
mittag in der Vogelsſtraße der 6 jährige Sohn des Eiſenbahn
Gepäckträgers Schwarze von einem Wagen der elektriſchen
Straßenbahn und ſchwer an den Beinen verletzt Der Knabe
ſtarb in der Nacht

BrandDeffau 3 Mai Geſtern nachmittag wurde der
Tanzſaal und die Stallung des auf dem Wege nach Törten be
legenen Gaſthanſes Zum Kreuzberge durch Feuer vollſtändig
zerſtört Wahrſcheinlich liegt Brandſtiftung vor Der Schaden
iſt beträchtlich Es herrſchte großer Waſſermangel

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des IV Armee Korps 1 Juli 1906 Halle o Kaiſerl Ober
poſtdirektion der Amtsort wird bei der Einberufung beſtimmt Poſt
ſchaffner Probezeit ſechs Monate zunächſt auf dreimonatige Kündigung
900 M Gehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das Ge
halt ſteigt bis 1000 M jährlich Meldungen verſorgungsberechtigter Perſonen
ſind an die Kaiſerl Oberpoſtdirektion in Halle Saale zu richten 1 Juli
1906 Halle Saale, Kaiſerl Oberpoſtdirektion der Amtsort wird bei der
Einbernfung beſtimmt zwei Landbriefträger Probezeit ſechs Monate
zunächſt auf dreimonatige Kündigung je 800 M Gehalt und der tarifmäßige
Wohnnngsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich
Meldungen verſorgungsberechtigter Perſonen ſind an die Kaiſerl Oberpoſidirektion
in Halle Saale zu richten Der Tag der Einberufung bleibt vorbehalten
Halle Saale Königliche Eiſenbahndirektion für den Gruppenbezirk Erfurt
Halle Saale und Poſen der Dienſtort wird bei der Einbernfung beſtimmt
20 Anwärter für den Bahnwärter und Weichenſteller
dienſt Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben
und müſſen ein ansreichendes Hör Seh und Farbenunterſcheidungsvermögen
beſitzen Probezeit ſechs Monate nach deren Ablauf die Prüfung zum Bahn
wärter abgelegt werden muß nach beſtandener Prüfung auſ einmonatige Kün
digung zunächſt je 800 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung
als etatsmäßiger Bahnwärter 800 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Woh
nungsgeldzuſchuß jährlich 108 bis 360 oder Dienſtwohnung das Jahres
gehalt der etatsmäßigen Bahnwärter ſteigt von 800 bis 1000 M bei vor
handener Geeignetheit und das Beſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüfungen
voransgeſetzt kann auch die Beſördernung zum Weichenſteller mit 900 bis
1400 M und zum Weichenſteller erſter Klaſſe mit 1200 bis 1600 M Jahres
gehalt und 108 bis 360 M Wohnnngsgeidzuſchutz erfolgen der Bewerbung
ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der
Staatseiſenbahnverwaltung oder von einem Staatsmedizinalbeamten ausgeſtelltes
Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Frage
bogen und zum ärztlichen Zengnie ſind vom Zentralburean der Königlichen
Eiſenbahndirektion zu erbitten Der Tag der Einberuſung bleibt vorbehalten
Halle Saale Königliche Eiſenbahndirektion für den Gruppenbezirl Erfurt
Halle Saale und Poſen der Dienſiort wird bei der Einberufung beſtimmt
15 An wärter für den Weichenſtellerdienſt Bewerber dürfen das
vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen ein ausreichendes
Hör Seh und Farbennnterſcheidüngsvermögen beſitzen Probezeit 6 Monate
nach deren Ablauf die Prüſung zum Schaffner abgelegt vverden muß nach be
ſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung ſpäter nach etwaiger Be
förderung vom Schaffner zum Zugführer kann die Anſtellung anf Lebenszeit er
folgen zunächſt je 300 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als
etatsmäßiger Bremſer oder Schaffner 900 M Jahresgehalt und der tarif
mäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 108 bis 360 oder Dienſtwohnung
ferner die beſtimmungsmäßigen Fahr Stunden und Nachtgelder das Jahres
gehalt der etatsmäßigen Bremſer und Schaffner ſteigt von 900 bis 1200
dei vorhandener Geeignetheit und das Beſtehen der vorgeſchriebenen weiteren
Prüfungen vorausgeſetzt kann auch die Beförderung zum Packmeiſter mit 1200
bis 1600 M Jahresgehalt und 108 bis 360 M Wohnungsgeldzuſchuß und
Zum Zugführer mit 1200 bis 1800 M Jahresgehalt und 180 bis 540 P

dohnüngsgeidzuſchuß erfolgen der Bewerbung 2c wie oben Der Tag der
Einberufung bleibt vorbehalten Halle Saale Königliche Eiſenbahndirektion
für den Gruppenbezirk Erfurt Halle Saale und Poſen der Dienſtort wird bei
der Einberufung beſtimmt drei Station snachtwächter Bewerber
dürſen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen ein ans
reichendes Hör Seh und Farbennnierſcheidungsvermögen beſitzen Probezeit
ſechs Mongate nach deren Ablauf die Prüfung zum Stationsnachtwächter ab
gelegt werden muß nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zu
nächſt je 800 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etats
mäbiger Nachtwächter 800 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnnngs
gedauſchuß ähriich 108 bis 360 M oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt
d etatsmäßigen Nachtwächter ſteigt von 800 bis 1000 M der Bewerbung c
a oben Der Tag der Einberufung bleibt vorbehallen Halle SaagleDort Eiſenbahndirektion für den Gruppenbezirk Erfurt Halle Saale und
ar Dienſtort wird bei der Einberufung beſiimmt zweuLademeiſte
ö granten Bewerber dürfen das vierzigſte vebensjahr nicht überſchritten
d en und müſſen ein ausreichendes Hör Seh und Farbenunterſcheidungs
ren beſitzen Probezeit neun Monate nach deren Ablauf die Prüſung zum

arg abgelegt werden muß nach beſtandener Prüfung im außer
n smäßigen Verhältnis als Lademeiſterdiätar auf einmonatige Kündigung
n mindeſtens fünfjähriger Beſchäftigung und erlangter etatsmäßiger Anſtellung
dian die Anſtellung anf Lebenszeit erfolgen beim Eintritt je 1020 M
1200 be ahresbeſoldung welche in beſtimmten Zwiſchenräumen bis auf
ſeit M anſteigt daneben während des Bezuges der beiden unterſten Be
Be asſätze an beſtimmten teuren Orten eine widerrnufliche Zulage bis zum
Einrige von jährlich 120 M oder 60 M Gehaltsaufbeſſerung erfolgt durch
hat nd 108 r We Wenn mit i bis 1800 M Jahres
werdung Wie r ohnungsgeldzuſchuß oder Dienſiwohnung der

J

Vermiſchtes
Der verkannte Kaiſer Folgendes bübſch e Geſchichtchen das43 wäbrend der Anweſenheit des Kaiſers in Schlitz n

ging ſoll berichtet man dem Frankf Generalanz Der Kaiſer
n oft und allein in der Umgegend ſpazieren So ging er

rte eines Tages allein mit ſeinem Dackel nach dem kleſnen
traf Pforth bei Schlitz Auf dem Rückweg durch den Wald
pännt einen älteren Bauern mit ſeinem mit zwei Kühen be
rig en Wagen auf dem ſeine beiden Enkel ſaßen Der Kaiſer
er di und ſagte zu dem Bauer Schöne Gegend habt Jhr

aber e önen Berge und Täler Jo ſagte der Bauer
Eich mir bon jetzt viel Arbeit und können s nit ſo bewunnern
ſonſt uns mim Eidam Schwiegerſohn noch e weng geheif

erre mit er uſt herimm Gelt Sie ſind a einer von die
rafd die beim Kalſer ſin oder ſind Sie e Ferſchter vom
efragte Vein ich bin beim Kaiſer, erwiderte lächeind der

garz t Wos denken die Leute heute vom Kaiſer Ob
Man t mer hon ihn all gern Er ſoll ja ein ganz tüchtiger

n ſin Eſch hön als gemaant er kümmt e mal daruſ doß

Die Geſellſchaft hat d

meine zwek Jungen do ihn ach mal ſehn Na er wird
ſchon noch vorbeſkkommen Sind Sie denn auch Soldat ge

Preuße komme ſin Na wie war s denn damals Na
wie warſch es war bei uns nit ſo viel los Da war ach viel
Getrommel und wenig Soldaten Beluſtigt nahm der Kaiſer
en Mann noch ein Stückchen mit damit er ihm den Weg nach

Schlitz zeige Der Kaiſer kam ins Schloß nach Schlitz zurück
erzählte die Begegnung und ſandte dem Manne ſein Bild mit der
Widmung Melnem treuen Begleiter vlel Getrommel und
wenig Soldaten

e Hauptmann Schlot in Gneſen machteeinen Selbſtmordverſuch Am Mittwoch ſollte vor dem Land
gericht Termin in der beantragten Eheſcheidung ſein Vorber
brachte er ſich einen Schuß in die Bruſt bei Sein Zuſtand iſt
hoffnungslos Die Tat wurde erſt ſpäter entdeckt nachdem bei
dem Rechtsanwalt des Henptmanns ein Schreiben angekommen
war in welchem Schlot ſein Vorhaben ankündigte

Häder und Sommerfriſchen
Wendefurth im Bodetal Jm entzückenden Frühlingsſchmuck

prangt augenblicklich der reizende Luftkurort deſſen Glanzpunkt
das idylliſch gelegene Quenſels Hotel Kurhaus mit ſeinen herrlich
gelegenen Veranden und ſeinen ſchattigen Waldplätzen ſowie
ſeiner vorzüglichen Verpflegung bildet Zwei neue Dependancen
haben den herrlichen Grundbeſitz an Ausdehnung gewinnen
laſſen ſie paſſen ſich jedem Wunſche an und zeigen uns im
Verein mit der Bode ſilbernem Streifen und den ſie umgebenden
100 Meter hohen Bergen ein Waldidyll das uns zu kürzerer
oder längerer Raſt einladend winkt

Warmbad bei Wolkenſtein Das warme Bad zu unſrer lieben
Frauen auf dem Sande deſſen Mineralquelle ſchon ſeit dem
14 Jahrhundert den Geneſung Suchenden Kraft und Geſundheit
wiedergibt iſt heute weit über Sachſens Grenzen hinaus bekannt
und von den Beſuchern geprieſen ob ſeines heilkräftigen Waſſers
und ſeiner herrlichen Lage inmitten der prachtvollen Laub und
Nadelholzwaldungen des Erzgebirges Die ozonreiche Luft die
wundervolle Umgebung mit ihren zahlreichen Wanderwegen
beſonders in das in nächſter Nähe befindliche bald liebliche bald
wildromantiſche Zſchopautal machen Warmbad zu einem Höhen
und Luſtkurort erſten Ranges Wie faſt in jedem Jahre werden
auch jetzt wieder zur Hebung des Kurortes mancherlei Nen
Einrichtungen und Verbeſſernngen getroffen ſo z B Licht
heilbäder Heilgymnaſtik je ein Schreib und Leſezimmer für
Herren und Damen uſw Zwar gibt es im Bade ſelbſt
Wohnungen für über 300 gleichzeitig aufhältliche Perſonen
aber bei dem bekannten ſtarken Beſuch dieſes Ortes iſt es
trotzdem erfahrungsgemäß geraten ſich vorher bei der Bade
direktion Wohnung zu ſichern

Tetzte Nachrichten und Telegramme
Die Nationalliberalen und die Regiernng

Berlin 4 Mai Die Nationallib Korreſp bringt
einen parteioſfiziöſen ſehr wichtigen Artikel über die Stellung
der Nationalliberalen zu der Regierung und im Reiche Die
wichtigſten Stellen lauten

Die Drohung die Regierung werde das Volksſchulgeſetz
mit Hilfe der Konſervativen und des Zentrums gegen die
Liberalen zuſtande bringen macht auf die National
liberalen nicht den mindeſten Eindruck das
dürfen wir mit Beſtimmtheit verſichern Daß die Er
fahrungen welche die Nationalliberalen bei dieſer Gelegenheit
machen mußten nicht ohne Folgen für ihre weitere Stellung
zur Regierungspolitik bleiben werden ergibt ſich von ſelbſt

Der Artikel beſpricht dann weiter die ſchlechte Behandlung
der Freiſinnigen und der großen Kommunen und
ſagt

Daß dies gerade in einem Moment geſchieht in welchem
die freiſinnige Partei durch eine veränderte Stellung zu den
Heeres und Flottenfragen der nationalen Regierungspolitik
näher gerückt iſt in einem Moment in dem ſie durch ihr Ein
treten das neue Kolonialamt vor der Ablehnung gerettet hat
iſt bezeichnend für das politiſche Verſtändnis das in unſeren
Einzelreſſorts herrſcht

Der Schluß lautet
Die Nationalliberalen werden ſich jedenfalls an einer ſo

unbilligen Entrechtung unſerer großen Gemeinweſen
nicht beteiligen

Die abgeſchlagene Hand
Breslan 4 Mat Gegen den Arbeiter Biewald dem

am 19 April anläßlich der Krawalle die Hand abgeſchlagen
wurde obwohl er an den Ausſchreitungen völlig unbeteiligt
war iſt ein Strafverfahren eingeleitet worden

Der Schoppenſtehl Prozeſz in Hamburg
Hamburg 4 Mai Das Schwurgericht verurteilte in der

geſtrigen Verhandlung des Schoppenſtehl Prozeſſes nachts gegen
1 Uhr von den wegen Landfriedensbruchs Zuſammenroktung
Widerſtandes gegen die Staatsgewalt Diebſtahls Hehlerei uſw
angeklagten 30 Perfonen neun zu je ein bis drei Jahren
Zuchthaus und 20 zu zwei Wochen bis 18 Monaten Ge
fänanis Eine Perſon wurde freigeſprochen

Die Uurnhen in Frankreich
Paris 4 Mai Die Arbeitgeber der Automobilfabriken in der

Gegend weſtlich von Paris haben ihre Arbeiter ausgeſperrt
da dieſe die Werkſtätten nach neunſtündiger Arbeitlszeit verlaſſen
hatten Als die Arbeiter der großen Werke von Levallois
Perret Conrbevoie Puteanx und Suresnes heute früh zur
Arbeit erſchienen fanden ſie die Tore der Werke verſchloſſen

Paris 4 Mai Geſtern nachmittag durchſchritten zwei Lente
das Vols de Vincennes an der Stelle die les Quinconces ge
nannt wird Jeder von ihnen führte eine Höllen maſchine
mit ſich die ſie wahrſcheinlich ſoeben in dem Bois ausgegraben
hatten Eine dieſer Höllenmaſchinen explodierte tötete ihren
Träger namens Striag und venletzte deſſen Gefährten einen
Mann namens Boußnof ſchwer Ueher den Stand dem die
beiden Männer angehören iſt man ſich noch nicht ganz klar
indeſſen weiß man daß ſie ruſſiſcher Nationalität ſind
Boußnof hatte noch die zweite Höllenmaſchine bei ſich man hat
ſie aber bisher nicht berührt um eine etwa mögliche Exploſion
zu verhüten

Die ruſſiſchen Wirren
Warſchan 4 Mai Geſtern fanden hier in Lodz und in

ſieben Gouvernements von Polen die Wahlen zur Duma
ſtatt Ueberall ſiegte die Nationalpartei mit Ausnahme von

t wo ein Kandidat anderer Parteirichtung gewählt
wurde

Petersburg 4 Mal Die konſtitutionelle demokratiſche Partei
hat zum Präſidenten der Duma Muromtzow zu Vize
präſidenten Nabokow und den Fürſten Dolgorukow zu
Sekretären Kokochkin und den Fürſten Schachowskoi beſtimmt

Berlin 4 Mai Auf dem Truppenübungsplatze in Döberitz
ereignete ſich geſtern ein Unf all Der Beſichtigung durch den
Kaiſer ſolgte ein Vorbeimarſch der Truppen Veim Defilieren
der Artillerie verlor ein Kanonſer das Gleichgewicht ſtürzte
vom Geſchütz und wurde in bedenklichem Zuſtande in das
Garnlſonlazarett gebracht

Magdeburg 4 Mai Die Stadtverordneten zu Magdeburg

weſen Eil das glaw ſch eich ſin noch e alter 66er wo

eſchlagene Verſchärfung der Geſchäftsordnung
Kneſ ch von Mitgliedern nach dreimaligem Orbnungeruh u

großer Mehrheit an
r 4 Mai Das königliche Landeskonſiſtorinm hat

geſtern zum zweiten Male der Wahl des liberalen Paſtors
NRotermund zum Geiſtlichen der Stadt Celle die Be
ſtätigung verſagt

Eſſen 3 Mai Auf Schacht Baldur bei Dorſten wurden
13 Vergleute infolge Umkippens eines Förderkorbes durch
ſtürzendes Geſtein ſchwer verletzt

Frankfurt a 4 Mai Wie der Frankfurter Zeitung
aus New York gemeldet wird bieten die ausländiſchen und in
ländiſchen Verſicherungsgeſellſchaften den Geſchädigten von San
Francisco eine Vergütung von 60 Prozent an Dieſe
Entſchädigung umfaßt alle Anſprüche ob die Verluſte durch Erd
beben oder Feuer entſtanden ſind und würde binnen Monats

friſt zur Auszahlung kommen
Darmſtadt 4 Mai Am heutigen Tage findet die Stichwahl

im Reichstagswahlkreis Darmſtadt Groß Gerau ſtatt
Ratiöor 3 Maf Das Schwurgericht hat den früheren

Förſter Chenezkowski der am 4 Januar im Schonwitzer
Walde den Förſter Wanjek erſchoß von dem er beim Wildern
betroffen wurde zu lebenslänglichem Zuch thaus verurteilt

Troppan 4 Mai Da die Zentraldirektion in Wittkowitz die
Forderung der Arbeiter betreffend Wiederaufnahme der Aus
geſperrten abgelehnt hat dürfte heute morgen der General
ſtreik in Wittkowitz proklamiert werden Geſtern ruhte die
Arbeit in zwei Dritteln des Werkes Die Ruhe iſt nicht geſtört

Baſel 4 Mai Der frühere Polizeikommiſſor Stephany
iſt geſtern vormittag in Begleitung zweier Züricher Kanlons
poliziſten hler eingetroffen und von ihnen vom Baſeler Bahnhof
nach St Ludwig gebracht und dort den deutſchen Dehörden
übergeben worden

Wien 4 Mai Wie das Armee Verordnungsblatt meldet hat
der Kaiſer den Feldzeugmeiſter Parmann den Stellvertreter
des Landwehroberkommandanten mit der proviſoriſchen Führung
der Agenden des Landwehroberkommandos betranut
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Leitung Otto Sonne
Verantkwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz für

ben lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling ſür das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Werlag von Otto Hendel Säntlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr

Das Bankhaus Reinhold Steckner in Halle a S überreicht
seinen Geschäftsfreunden auch in diesem Jahre wieder ein Aus
kunftsbueh über Wertpapiere das eine billige und prak
tische und dadurch doppelt willkommene Gelegenheit bietet sich
rasch und zuverlässig über die wichtigsten Daten aller Aktien Ge
sellschaften wie über die Grundlagen der in und ausländischen
Staats und Städteanleihen Pfandbriefe ete die an der Berliner
Börse gehandelt werden zu unterrichten Auch die vorliegende
alle bis Mitte April 1906 erfolgten Veränderungen und Neu
emissionen bereits berücksichtigende Ausgabe hat es sich zur Auf
gabe gemacht dem kleinen wie großen Privatkapitalisten ein
Wegweiser für alle Papiere der Berliner Börse und für die
wichtigsten Londoner Börsenwerte zu sein

Die Görbersdorfer Zuckerfabrik schlägt der Generalver
sammlung die Verteilung einer Dividende von 72 o vor gegen
9/2 W im Vorjahre

Kaligewerkschaft Desdemona Die Verwaltung teilt mit Auf
690 m Sohle bestätigt die Auffahrung das erbohrte Hartsalzlager
die Strecke ist seit Mittwoch 2 m im Hartsalz mit 30 Proz Chlor
kalium

Rio de Janeiro 2 Mai Wechsel auf London 15

Freise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 3 Mal

Geſd Rrief Geld BriſetAlexandershall 10,050 10,150 Iohenzollern 8850 8950
Beienrode 8850 8950 Hugo 17501 1800Brandenburg 400 550 Johannashall 7300 7400
Burbach 16,100 15,300 Justus I 16090Carlsfund 11,900 12,900 Kaiseroda 9675 9775
Cecilienhall 450 525 Ludwigshall IssDesdemona 8050 8150 Neustaßfurt 20,890 21,100
Deutschland 48501 4950 Roland 450 600Friedrichshall 1791 183 Ronnenberg Akt 207 209
Glückauf Sondershb 19,600 20,100 Rothenberg 3700 3775Hannov Kali Akt 96 9900 Salzdetfurt Kaliw A 282 2285

3625 3675 Schieferkaute 1950 2025
Hattorf 1225 1275 Schwarzburger Sal 6885
Heldburg 8690 8790 Siegfried I 4900 4975Heldrungen 3800 3900 sigmundshall 360Hercynia 30,0000 Wilhelmshall 15,100 15,250Hohenfels 10,800 10,950 Wintershall 14,900 16,100

Schlachtviehhofmnarkt Meiprig
3 Mai Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewieht
Auftrieb 141 Rinder und zwar 41 Ochsen 9 Kalben 51 Kühe

40 Bullen 1105 Kälber 255 Stück Schafvieh 1263 Schweine zu
sammen 2764 Tiere

tet c Äc ccakcceeeag2

verstehen sich kär 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen ruhig engl gut 172 178 mittel 166 170 gering

mittel
Roggen fest

gut 179 176 mittel 1561 162 gering
Gerste ausländische Futtergerste gut 120 126 M
Hafer fest inländischer gut 167 176

nahmen geſtern abend die von ihrem Rechtsausſchuß vor
gering ausländ gut 160 173 mittel geringp z s uny runder Kut 140 146 amerikan bunter gut 190 pig

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 72
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 66
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 69

3 ältere ausgemästete KRühe 63
4 mähig genährte Kühe und Kalben 66b gering genährte Kühe und Kalben 48

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 70
2 mähig genährte jüngere u genährte ältere 65

3 gering genährte 659Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 53 n
2 mittlere Mast und gute Saugkälber do S
3 geringe Saugkälber 984 ältere gering genährte Fresser h

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 40
2 ältere Masthammel 383 mäßig genährteHammel Schafe Merzsehafe

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 66

2 fleisehige 633 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 60
4 ausländische aus

an in Rindern Käibern und Sehafen Schweinen
mittelmäßig erkauft 112 Rinder und zwar 21 Ochsen
8 Kalben 48 Kühe 35 Bullen 1100 Kälber 161 Sehate 1235
Schweine

Getreide Mühlen Erzenxnisse usw
Magdeburg 3 Mai Amtl Notierungen Die Notierungen

Scmmer Weizen gut 175 180 mittel 162 167 Kolben Somwmier gui
mittel Rauh gut 168 175 ausländ gut 190 186

inländ gut 163 167 mittel ausländ

mittel 165 166



Brbsen ruhbig hiesige Viktoria765 grüne roiger gut e so mittel

Raps gut M
Boerlin

159 160
und ger

Wagen

3 Mai
Weizen in ländischer 179 185 Juli M

vuii ving 144 150 gute 151 157
Gerste

Mais amer mixed
abfallender 117 129 runder 148,00 152,00 ab Bahn u

Bahn und frei Wagen

kleie 10,60 11,10 ab Mühle
Hamburg

186 192
3 Mai

eif 9 Pud 10/15 Mai 119,00 II
103,00

Antwerpen
Gerste ruhig

New Vork

Mehl 3,35 3,35
Chicago

78 775/8

Hafer fest

3 Mai
93 vorige Notierung 93

3 Mai
Mais Juli 454 46

Telegr

Roter Winterweizen Loco
ai 88 8758 Juli 85 85 Sept

834 83/8 M afs Mai 5592 56 Juli 53 532/4 Sept 532 5394
Getreidefracht 12 I

Weizen Juli 79 78 /2 Sept

KMKnrtoſtelmehl und Stärke
Berlin

Feuchte Stärke 9,40

Hamb 3 Mai sei xamburg Mai ehlub affee good average Santosper Mai 37,75 Ga Sept 38,50 Gd Dez 30,00 Gd März

3 Mai
Ruhig

Hamburg
Amsterdam

Hamburg

3 Mai Kartoffelmehl und Stärke

uhig
Zucelcer

3 Mai nachm 6 Uhr
Basjs 88 90 Rendement neue Vsance

gut 30 i60 wittel 155 bis
170

Frähmarkt amtlich festgestellte Preſsel Roggen inländ
inländ Futtergoerste mittel

russische und Donau leichte
132 140 sehwere 141 152 amerik 122 125 alles ab Bahn u frei

Hakfer märk mecklenb pomm posen sehles fein
179 188 mittel 172 178 gering 167 171 russischer und Donau
mittel u gering 164 169 russischer fein 170 174 amerik 168 170

ab Bahn u frei Wagen iter i rei
Erbsen inländisehe u ausländiseche Futterware mittel 163 169
feine und Taubenerbsen 170 179 kleine Kocherbsen ab

Weizenmehl 00 23,25 256,00 Rogg
mehl O und 1 20,60 22,20 Weizenklele 10,50 11,20 Roggen

Weizen rubig meeklenb u ostholstein
Roggen fest mecklenb u altmärk 170 176

Gerste flau südruss eif Mai
holst u mecklenb 172 180 Mais matt

Amerie mixed eit per Mal 96,50 La Plata eif Mai Juni 90,00
3 Mai Weizen stetig Mais ruhig Hafer stetig

Telegr

17,75 18,00

Magdeburg 3 Mai Kartoffelstärke und Mehl 17,75 18,00

Kaffee stetig Umsatz 4000 Sack
3 Mai Java Kaffee good ordinary 32,50

Havre 3 Mai Sehlutbericht KaffeeHa ood average SautMai 46,50 Sept 47,50 Dez 48,00 März 48,50 s e

Räben Rohzucker 1 Prod
frei an Bord Hamburg per

9,75 Gd

Behaupte
Paris

Nordhausen

Hamburg
16 Juni Juli 16 G

Paris 3 AMai
en

Hamburg
r Antwerpen

New Tork

Bremen

Hamburg
Köln 3 MaiAntwerpen
Paris 3 Mai

Jan Febr 5,64

London 2 Mai

3 Mai

3 Mai

3 Mai

3 Mai
Sehblußbericht

Juni 58,75 Juli Aug 59,50 Sept Dez 60,75
New Tork 3 Mai Telegr Schmalz Western steam 8,96

Rohe und Brothers 9,00
Chicago 3 Mai Telegr Schmalz Mai 8,30 Juli 8,42

Wolle

3 Mai Rohzucker ruhig

Spiritus

Spiritus stetig

Petroleum

Telegr

Schmalz
Ole Fetiwaren

ruiig
Räböl fest verzollt 51,00

Banmwolle
Bremen 3 Mai Baumwolle untätig Upl midädl loco 58
Liverpool 3 Mai Schluß Baumwollſe Vmsatz 8000

davon für Spekulation und Export 1000 B
Amerikanisohe good ordinary Lieferungen unbelebt Mai 5,85

Mai Juni 5,85 Juni Juli 5,87 Juli August 5,87 Aug Septbr 5,83
Septbr Okt 6,72 Oktbr Nov 65,64 Nov Dez 5,64 Dez Jan 6,63

Chemiseche Trodukte
Chilisalp ord 11 sh 4 raf 11 sh 9 d

Mat 16,60 Juni 16,70 Aug 17,05 Okt 17,45 Dez 17,55 März 17,85

88 9 neue Kondition 22,00
25 Weiber Zucker matt No 3 für 100 kg Mai 25 Juni
uli Aug 25/2 Okt Jan 26

ondon 3 Mai 96 Javazuoker ruhig loco 9 sh 42
Rüben Rohzucker rubig loco 8 sh 24 d

Branntwein loco und Mai Septbr
45 90 Vol für 100 kg ohne Faß ab Brennerei 67,25 68,25 desgl
40 Vol 60,00 61,00 BI

3 Mai Mai 1692 Mai Juni
Spiritus ruhig Mai 41,25 Juni 41,26 Juli

Aug 40,75 Sept Dez 37,75

3 Mai Petroleum stetig Stand white loco 7,10
ISehlubß Rakffiniertes Type weiß loco

19,50 bzB Mai 19,50 Juni 1955 Sept Dez 20,00 B Ruhig
Petroleum Standard whſte in

New Vork 7,80 in Philadelphia 7,75 Retfined in Cases 10,80 Credit
Balances at Oil City 1,64

Olsnaten
3 Mai

45 Pk in Doppoeleimern 46 P
3 Mai

Räböl loco 54,00 Okt 655,50
Schmaiz per Mai 110

Rüböl ruhig

Loko Tuvs u Firkins

Mai 58,50

Tendenz ruhig

London 3 Mai
Amsterdam 3 Mal
London

18,62 Durban
di

3 Mai
Zinn stramm

London
3 Mon 8258

Glasgow
warrants 49 sh e d

Glasgow 3 Mai
warrants

span 16/16 engl 167/16 Zink setig
3 Mai Vormittag

Sehlub
Middelsborough 48 sh 10 e d

Hetalle
Hamburg 3 Mai Silver 91,10 Br 90,60 C

Silber 30Bankazinn 112
3 Mai Schluß Bechuanaland Ex

Cape Copper 65,50 Consolidated Goldtfields of AfrikaRoodepoorit 3,60 New Jagersfontain 8

ning and Gold REstates 1,37 Chartered 1,66
Randwmines 6,21 Shebas 7/0 Ruhig

Sechlub
Straits 186

Roheisen

Roheisen

Chilikupkfer stetig
3 Mon 181

ewöhnl Marke 262

Waaserstünde bedeutet über unter Null

ploration4,47 De p
T

East R aan d 8,00

835 Ls
Blei kest

4 8Pez 27
Mixed numbers

trl

Mixed numbers

Saale und Vn trat Fern
Artern Brückenpegel 2 Mai 0,95 3 Alai 0,84 11
Weibenfels Oberpegel à 2,50 2,50 mdo UVnierpegeil 62 lTrotha
Alsleben Oberpegel 2 2,52 3 252do Unterpegel 2,02 2,02Bernburg 1,62 1,658 6Kalbe Oberpegel e 4 1,68 2do Unterpegel 18 1,26 gDer Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

r o

Moldau Iser Rger Elbeo
Fat fFaſi Wueſwſ Hat o FalſWocſ

Budweis 2 0,301 38 ſIorgau 3 1,1
Prag Wittenberg 2,0Jungbunzlan 0,13 1 Roblau
Laun 60,090 6 WWBarby 1,8Pardubitz 0,18 6 Magdeburg 1,6Brandeis 0,40 Tangermde 2,5Melnik 0,10 1 Wittenberge 2,3I eitmeritz 0,05 5 jDömitz Peg 2 b 1,8Auhi 4 0,43 5 auenburg 3 1,9Dresden 1,05 1

4

A

Aussig Von den oberen Plälzen werden 45 em Wuchs gemeldet

e ooromweeaaaaaaerrererrrrrerrreOesterr einhtl Rente 4 99,900 Pr IIyp A B abgk 4 100,25 hal k PeBerliner Börse r i Se re ge 8 r ert din 93200 c R re ör ßer Meine wen 18 197508 Am er E Tee An 133 222
4 0 unlk bis 4 11102,000 er em We do do unk 06 42101 80626 Harpener conv 1892 4 100,2563 Mai do do v 18051 491,75026 Preuß PIäb Bic 8 XX t Alfeld Gron Papierk n do do unic 08 4/2 101 2001 do unk 07 4 100,90 de

Ergänzung zu den telephon u Anleihe v 1905 4 91 50ta8 u XXI unk 1910 4 loo so Annaburger Steingut 164 250 Bismarckhütte 4/2102,000 Hartm Maschinen 4 t 04 500
Meldungen im gestr Abendblatt 40 c b r 40 8 V unk 14 4 102 00tae Archime er 742 00 b Braunsechw Kohlen 4/2 105 ob Helios elektr 22 79 000Gons 89 25 u I0r 4 82 ob do S XXVIIunk 151 4 102 50626 Arenberg Bergbau 8 188 900e Buderus Eisenwerkel 4 ot 600 Hibernia 1903 4 1101,900

S do eonv Obligat 35 73,9062 do S XVI unk 14 39 100,000 Baleke Tellering cCo Too 5465 gotre Burbach Gewerkseb 5 104,50b28 Höcohstor Farbw /2 103,500e
Man Diaom Schwed St A v 04 3 do S XXIV unk 12 3 e 96,75626 Berlin Charl Bau 19 2587 Gharlott Wasserw 4 l Hohentkels Gew 5 102 400

Borlin Wogen 5 Ton r Buar Sgr 87,89da0 43 c r 4 W e e r s 144 000r6 i do 4 103,300 e r /2 103,2062l bard 6 O o kleine 4 h 97,80620 do Com II b 4 ,006 r CV i n 7 annenbaum 4 100,006 rupp Gussstahl 4 102,16052Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 5061 4 do do V unic 12 32 101,750 do Spand Berg Br I6s sogar Gas 4 106 600 Laurahütte 4 1102,10Italien Plätze 56 Kopen do do 100 L 4 e 96,0062 do do III vnk 12 a9 so do Königst Br 7 131,90220 do 1892 4 106,600 Ludw Löwe Co 4 j06 on
hagen Lissabon 4 Lissab do 802000 4 67,00020 Rh W C S IX IXa 4 102,0060 do Pketkerberg Br 332 200 do 1808 4 104 100 Naphtha Gold Ani A2 99 500

London 4 Madrid 4 Wien Stadt Anl v 98 4 do S VI unk b 08 3 96,000 Braunk u Brik Ind t 227 Deutsch Atl Tel Ges 4 100 800 Neue Bod Ges 4 1100,3029
Paris 3 Petersburg und Sehwed Hyp Prab do S X von 1905 4 t02,70 b Breslauer Olkabrik 58 508 Dtseh Bierbrauerei Ah 103 4080 do do z 94 90er9

Warschau 8 Schwoed üuab 4 100 4962 Säechs Boden Credit do Spritfabrik s 248 oons do Kabelwerke 42104 o00 Norddeutseh Lloyd 42103 00
Plätze 5 Norw Plätze 5 o do rückz 108 4 104,000 S III unk D 1909 4 tos o Breuer dlaseh Vabr e nnersmareichütte 4 e 97,200 do do 4 1100,8062Seh weiz 4/2 Wien 4 n Staate Prab v 62 1 100 50026 do S IV unk b 1910 4 103,000 Caroline b Offleben re e r Dortmund Vnion 5 111,406 do 1902 4 101,208

Ungar Spark P5 IV V Ah do S II unk b 1908 3 89 00620 Charlottb Wasserw 2 77 do do 5 103,50020Obersechl DBisenb B 4 I01,g09
4 e Tr 4 87 750 Sehwarzbg Hyp B Consol Marie Br W 4 i2,2520 o do 4 99,100 do Eisen Ind 499Geldäsorten und Banknoten ſag c 8 r u V 4 00,g0b20 Delmenh Linoleum 43 e glelctr Liet Goes 4 105,750 Rombacher Hüttenw 41/2 o 600

Barletta 100 Lire r Mpst 24,708 40 8 VI unk v 12 4 102,100 Deutsehe Jute Spinn i do Licht u Kraft 473104 200 Rybnickoer Steine Ah 102750
pr St r e 4 57,750 40 Soer I unk b 06 /2 97,500 n e 17 e do do unk 10 105,250 Sehalker Gruben 4 100,500

and do do t Westd Boden Oredit a P Gelsenkireh Bergw 4 100,758 do do 1898 4 01 e8Gulden Stücke öst do do 1860 I e M o 155 e 8 II kündb 4 101,o000 Presädn Gardin F r Georg Mar orgr 4/2 103 4002 do g i69 4 n
e r ar pat e 42 5 J nie v d o ar i d 0 h do 4 99,908 do do 1905 4 1090,006perials alte do I r o Ser V unk b o 4 101 üsseldorfer Ges k Elektr 4 99,40d2 Sohuchkert Eleletrdo do 2u 500 G 1 ins Präm Se 0 do Ser VI unk b 10 4 Düsseldork Waggonk 17 3 Vntern i 103,600 r ort r I ihr on

do neue pr St 215,7562 v 1364 5 II ſo h Ser VII u P 13 4 102,400 Eokert Maschineu F 3 154 592werksoh D Kaiser 4 Biemoens Halske 4 1102,5062do do zu 500 G do do J 1866 s ch Ser III unk b O05 zig 95,400 Elberkfeld Varbenf 30 548 00b do unk 10 4 100,008 Union Blektr 4 102 900
Amerik Noten 2u 1 D 4,2162 do er IV unk b 07 3172 96,500 do Papierfabrik 20 732 Zeitzer Masehinen 4do Coup 2hlb V eOest Bkn Abschn 2000K 85 2502 ypoihekenbankc Pſandbrlefe agon Mannstädt 73 Inherianeſtegr Raum 17 nRuss do do 2u 500 R 2ſ6 ſoo 3 r Obligationen Falkenst Gardinen 0 22,2 d im 5 nene udo do do 5 3 u 1R 215 75020 s t Bank Akten Flensburg Schikkhau 4 185,7562 Leipziger Börsoe Sächsische Bank 6 135,006Skandin Bkn zur 100 Kr 112745 5 o C 100 00b20 Freund dasech conv 12 333,006 do Bodenkreditanst 7 149,256Kusg Zoil Gon i Z 45b2 Berl Hyp 80 90 abg 100 Barmer Bank Verein 7 135 40be Fritzsche Bueubinä O 3 Mai 1906 Vogtländ Bk Plauen 10 200,008zuss oup 100 G R 323,40b2 do do do S 94,100 r 4 v ritzsche Buchdo do kleine 323 40b2 do v 1904 Ser I II 4 tot sobz6 r n Gaggen Hisenw A 6 31 50 a v r ee t resl Weohsl Bank 6 tos 600 Gege O 1117,40b26 Deuitsche Fondsa Hrzl Altenb andesBraunschweig Han 4 100 60026 CoburgerKreditbenk 5 98 25620 n 245,00d20 T 94 d00 bank Obligat /2 100,000
DHentsche Staatspap Pnud 8 XVIII unk 05 Danziger Privatbank 72 129,50b2 Gladbaoh Woll Ind 14 198,50026 8üehs St Anl v 18551 3 do do do S IV 3 e 100,000

n e Provinz wer 3 n n uk 11 in Dtseh Asiat Bank 10 186 2582 Görlitzer Bisenbbed 18 334,75dr0 r an s 99 902 Baubank Dresden
nät Anleihen und Lose 90 S I 2 Ditsch Pf W Hlahn 5 119,10b20 i o 33 7502 an Hyp Obüig gar 31 97 ,500cReſeesea kenne n n iRei Schatzanw do S XIX 2 Gothaer Privatbank 6 127,5090 Jandel t a 0 212 10620 Chemnitz St Anl 80 3/2 98,940 ne Aen1905 unk 1907 3 98,6062 I0 8 XXunk b 1910 3 95,75626 Hamb IHypoth B 6 166 756201 1 I Grun b do do 1902 unt 07 3/2 99,108do von 1904 3 98,408 D IIyp B Pfdb VII 4 I00,756b26 I ubooicoricommerzb 7 133 250 ansa Damptsobitfg e o do do 1874 couv 32 98,900 altenb Akt Brauerea 9 176,500Eaa Stadt Ol ine 102250 o X X unie 20 h Merning HTypoth B 7 20er8 n en do do 1879 conv 3 n t re c 500

o Präm Anl v 67 4 159,9002 do XIV unk b 1914 4 Preub I ypöth 6 12200 I2rkort Bergw Ges Dresd St A 1900 abg 32 99,008 D Spitzenfab Lpz IBayr Präm Aul 66 4 do XIII XIIIA Es d Iedwigshütte 12 204,756260 do do 1900 4 103,206 Gera Jutaspinn Iit A 24 355,006uar l a o kandhbriotfb 7 Ia6 oobeb 6 179,50ba0 te h a en e gen hee e eeee e ſe n n er utHamb Staats Rente er er e mann girket i 7737 Ceipz do 1865 Th A 3 958500 Glauzigeor Zuokerfab 2 121750
ge a e un c u hege n Einen wetorieaten SoierhettebeeBon 48 e e e a reo 0 0 u 2 Bor do do /84 u 87 3 99 Frior ALühb St Anl unk 14 z do do VIu VII 4 100/600 Halb Blankb 1884 c 3 e S 2 do 1890 8 II v 87 zu 99,200 Golzern M St A 6 130,006Ostpreuß Prov Am 4 40 IXu IXa unk 09 4 Iol 10626 Lühb Büchen v 1902 3 i e z gen do 1897 Ser IIA 92 99,206 rig aok ort W 136,000
do do 32 97,1002 do Xu Xa unk b 13 4 1102 10b26 2Iagd Wittenb St A 3 88 o e r Plauen i V St A 1888 32 98,508 Leipzig VereinsbrRheinprov X X x 4 102 508 do 8 XII unic b 14 4 1232,75626 Starg Küstr uic 1906 31/2 c Wagonbon 12 296 00 h äo 1892 Ser II 32 98,506 Malzfabr Sehkendit 7

Weett Prov II rT V u o 00e20 do S itt 3 97,300 en Bare 22758 o An 1807 313 98,500 Sehönb Säelts Webet a 2279 so
Teltow Kr Ani u 15 4 104,2562 do S XI unk b 1913 3 97,600 e 433 do do 1903 3/2 98,500 Fr Schulz jr Leipzig 22 321,00 Warmen sagt n 57 c lamb Hyp Pfabr 4 100,60526 Heutsche Elsenb Stamm Altt J e r 7 135,9001 90 do 1892 4 103,000 8töhr Co Kammg 3 r

nen Anl 32 97 8 341 Not 7626 4 8 4 lo3,000 Thüringer Gasges 16 301,75Berlin St Synode 02 32 98,80 a26 43 Z a 4 02 500 Eutin Tübeck 3 95,20822 do Mühlenwerke 6 110,006 Atee6t J D 99 108 Tittel Krüger 1 122 000
Cassel St Anl I 1901 3 98,508 8 190 Zi 94 60 b Liegn Rawitseh t B 3 i do Straßenbahn 8 164,006 Warzen do 1893 1902 zug 96 909 Wernshs J abg St A 6 111,508
Charlottenb 96 99 02 32 39,008 311 330 3 985,500 Niederlausitzer 31 73,750 Massener Bergbau 5 1150 06 Kammg Vorz A 8 131,506
Cöthen 8084909659603 32 eipz Hyp B S VIII 4 102800 Nordh Wernig Lit A 42 98,756260 Mechan Web Zittauf 8 189,75b26 izen bahn Stammn AktenDortmund 1891,98 03 32 97,750 o m 102,50ba0 Mix Geuest Tel F 72 147,75 h Aussig Tepſitz 600 ſ 244,500 0bBkaät von Induatrie Ges

0 55 1 1 rr 1800 unk o l 48727 do S VII unk b os 3 97,80120 Aus lünd Elsenb Prlioritüten i aeke u l l d Böhm Nordbahn 5 129,000 c 732 28,752 leekl u B 4 101,750 Neu Bellevue i Liqu freo 1300,06 Buschtiehrad Lit A 128/21 301 o Altenb Akt Brauerei 4 102 250Däüsseld 88,93,94,00,03 3/2 97,8002 do do alte u on 31/2 94 900 x Hün T Ket ſog Nordd Eisw St Akt 2 78 50 be es Iit B 12 290 750 Gröllwitz Papierfab 4 101,000
Risenach1899 uncv 09 4 102,250 et t r natol Bhn I kleine do do Vorz Akt 56 895,90b260 e Dampfbr Zwenkau 42 103,500u ein Hyp Bk S II 4 100,70 do Ergänz kleine 103,708 Graz Köflach 51 117,006 Por auFrankfurt a M 1903 32 99 000 Nordd Jute Sp Lit A 6 1129,250 r Leipz Strassenb 2,309m d VI 4 101,00b26 Pr A 45 Gr x 4 11102Glauchau 1894 1903 3 97,500 49 vir k b 1906 4 101 0020 Centr Pac I Rek rz 49 99,306 do do Lit B 2 94,0060 Prag Dux r Akt Leipz Baumw Sp 4
c 1902 7 vrii c P 122108 Loge Woron r r u r 2 6 161 00b20 do Centraltheater 5685,506n 1900 unev 06 101,806 n B n Fürnbg Herkulesw 12 205 00b20 Ausiünd ERlizcnb Prior o0bI 440 Blekt Strassenb 102,008

eonv 46,5 K Chark As V I8801 4 30,00b20 8 P 06Kürnberg St A 1903 3 688,106 unconv b 1905 3/2 96 50b28 Kurs Kiew 4 634 700 Potersb elekt B St A 4 86 00220 Böhm Noräbahn 1909 3772 94,250 Malzfabr Schkeuditz 4 ſ01,756
Sachs Idw PIbr IIA do unkdb b 1907 3 96,50020 M de ld r 3 66 250 do do Vorz Akt 7 137 10ba0 do 1882 Gold 4 100,600 Mansf Gewksoh 67ev 4 01,606acedon Go rior 6,2 3XXII XXII 4 do Xunev b 1913 9 97,000 do do iieine 3 68 20026 Reichelt Metallschr 12 207,5020 Buschtiehr 1896 sttr 4 100,500 do do 1875/79 ev 4 101,506
do Kreditbriefe 4 WNMitteld Bod Cred A Mosicau Kasan 4530,90be n wen Scene en g Pe 5 e 45 iess e

4 5 8 w 10do do 3 98,30 b 8 IV unk b 60 2 101,50b0 do Kiew Wor uk O06 4 80,7062 Sächs Gussst Döhten 15 303,000 o 1891 8t Silber 4 100 400 40 do 1897 o a0e
Fur und Neumärker do unk b 06 9 e 96,0060 do Smolensk 4 80,90d Saxonuia Zomentfabr 8 160 50 be do 8 Gold 5 109 000 1 49 4 2 500

n e e e e n atte er nPomm Rentenbriete 4 102,250 m ort Pacitie Gen L 5,70b2 Schles Zinkh St Pr 19 423 500 do Em III 18 3Tr Em III 1874 Gold 5 I09,500 Tittel Krüger 499,500Posensche do 4 1102,250 do S XIII unk b 12 3 96,500 Osterr Frz St B alte 387,100 Sehötfferhof Br Mainz 11 134 500 dar Köti Em IV 78 2 74,250 Zoitzer Par u Soi 101 250
Preubische do 4 16220020 Pr Bd Cr S IVrz 115 4/2114,600 do do v 1874 334 750 Schöneb Fr Terr G 12 197,00b20 r F 99 rgun oosSächsische do 4 102,250 53 93 J do do v 1885 334,500 Schubert Salzer 25 360,00029 do Em 1802 2206 Naumburg Braunk 4 o coe
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